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In den Haupt- und Finanzausschuss (01.09.2015) / / 
 

In den Rat (10.09.2015)  / / 
 
 

Übernahme einer Kommunalbürgschaft für die KWW GmbH 
 

Antrag: 
 

I. Die Gemeinde Sonsbeck gewährt der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk 
vorbehaltlich der Zustimmung durch die Aufsichtsbehörde - entsprechend ihrer direkten 
bzw. indirekten Beteiligungen an der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk 
(14,8 %) - eine 80%ige modifizierte Ausfallbürgschaft in Höhe von 118.400,00 EUR 
(80 % von 148.000,00 EUR) für eine Darlehensaufnahme in Höhe von 1,0 Mio. EUR zur 
Investitionsfinanzierung. 

 

II. Die Gemeinde Sonsbeck erhebt für die Gewährung der zuvor genannten Bürgschaft eine 
Bürgschaftsprovision in Höhe von 0,4 % p. a. der verbürgten Darlehenssumme bezogen 
auf den jeweils in Anspruch genommenen Kreditbetrag. 

 

Begründung: 
 

Die Gesellschafterversammlung der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk hat am 
17.06.2015 einer Darlehensaufnahme in Höhe von 1,0 Mio. EUR zur Investitionsfinanzierung 
zugestimmt. Die Verwendung des vorgenannten Darlehens kann dem als Anlage beigefügten 
Schreiben der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk vom 25.06.2015 entnommen 
werden. Mit diesem Darlehensbetrag sollen insbesondere Investitionen in Wassergewinnungs- 
und Wasserbezugsanlagen sowie Verteilungsanlagen finanziert werden. 
 

Da sich günstigere Zinskonditionen erreichen lassen, wenn das Darlehen kommunal verbürgt 
ist, bittet die KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk mit Schreiben vom 25.06.2015 um 
Erteilung einer Kommunalbürgschaft in der Größenordnung der direkten bzw. indirekten 
Beteiligung der Gemeinde Sonsbeck an KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk (14,8 %) 
abzüglich eines Eigenanteils von 20 %. 
 

Die Gemeinde Sonsbeck ist an der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk direkt bzw. 
indirekt über die Kommunaldienste Niederrhein Holding GmbH (KDN GmbH) mit einem 
Anteil von 14,8 % beteiligt. Das Recht der Europäischen Gemeinschaft (vgl. 
Bürgschaftsmitteilung der Kommission vom 20.06.2008) schreibt vor, dass nur 80 % der 
Darlehenssumme verbürgt werden darf. Dem Beteiligungsanteil der Gemeinde Sonsbeck 
entsprechend soll die Bürgschaftssumme der Gemeinde Sonsbeck im vorgenannten Einzelfall 
118.400,00 EUR (80 % von 148.000,00 EUR) betragen. Für die Gewährung der Bürgschaft 
bietet die KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk an, eine Bürgschaftsprovision in Höhe 
von 0,4 % p. a. bezogen auf den jeweils in Anspruch genommenen Kreditbetrag zu zahlen. 
 

Die Zuständigkeit des Rates der Gemeinde Sonsbeck ergibt sich aus § 41 Abs. 1 Bst. p) der 
Gemeindeordnung (GO NRW). Die Bürgschaft ist der Aufsichtsbehörde gemäß § 87 Abs. 2 
GO NRW einen Monat vor der rechtsverbindlichen Übernahme schriftlich anzuzeigen. 
 
Sonsbeck, 20.08.2015  



  



 


